
Samstag 1, den 1©. Januar 1915
nachmittags 3 Uhr zu kleinen Preisen

Abends 8 Uhr, zum 101. Male

Schneider Wibbel

Komödie in fünf Bildern von Hans ftüiler-Schlösser.
Spielleitung: Paul Henckels.

Personen:
AntonWibbel,Schneidermeister . . Paul Henckels
Fin, seine Frau ....... Lotte Fußt
Krönkel, Küfermeister...... Theodor Kigler
Heubes............ Fritz Reiff
Knipperling.......... Julius Herrmann
Mölfes, Geselle bei Wibbel . . . Curt Thiele
Zimpel, „ ,, „ ... Kurt Frisch
Fläsch, Hausierer........ Euge.i Dumont
Hopp-Majän, Bänkelsängerin . . Elsa Dalands
Pangdich, Blechschläger..... Eugen Keller
Fitzkes........... Ret Marut
Seine Frau........... Josefa Stein
Der Polizist.......... Paul Kaufmann
Die Wirtin zum schwarzen Anker . Ottilie Eggers-Rotter
Schäng............ Kurt Frisch
Picard, ein französischer Beamter Ferry Dittrich
Der Küster.......... Peter Esser

I. Frau............ Herta Servos
II. Frau............ Helene Corner

III. Frau............ Anne ^omang
Elisabethchen......... Ella Gries

Verschiedene Gäste.

Nach dem dritten Bild 15 Minuten Pause In der Pause fällt der eiserne Vorhang

Kassenöffnung 7 Uhr Einlaß 7'/ 2 Beginn der Vorstellung 8 Uhr Ende 10'/* Uhr

Sonntag, den 17. Januar 1915, nachmittags 3 Uhr zu kleinen Preisen:

Abends 7 Uhr

BRAND

Ein Schauspiel in fünf Aufzügen (sieben Bildern) von Henrik Ibsen.

Montag, den 18. Januar 1915, abends 8 Uhr

D. theol. Traub

Musikalischer Teil
Mirette ^einersdotf (Klavier)

£liO : ^einrid) Klödc (Violine)
Kammervirtuose Ludwig (Cello)

Druck der Düsseldorfer Zeitung Aktien-Gesellschaft.



Samstag 1, den 10« Jannar 1915
nachmittags 3 Uhr zu kleinen Preisen

Abends S Ulxir, zum lOl. Male

Musikalischer Teil
Mirette FJeinersdorf (Klavier)

CriO : J5cinrid> Kiöds (Violine)
Kammervirtuose Ludwig (Cello)

Druck der Düsseldorfer Zeitung Aktien-üesellschaft.
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